
Amt Schönberger Land
Vorlage-Nr: VO/4/0604/2018      -   Fachbereich IV
Status: öffentlich
Sachbearbeiter: G.Kortas-Holzerland
Datum: 23.04.2018
Telefon: 038828-330-1410

Beschlussvorlage
Stadt Dassow

E-Mail: g.kortas-holzerland@schoenberger-
land.de

2. Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über 
die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten 
Ortsteils Feldhusen gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB - 
Abwägungs- und Satzungsbeschluss

Abstimmung:
Beratungsfolge Ja Nein Enth.
03.05.2018 Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Tourismus
15.05.2018 Hauptausschuss Dassow
29.05.2018 Stadtvertretung Dassow

Sachverhalt:
Die Stadt Dassow hat die eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen überprüft. Im Ergebnis 
ergeben sich Stellungnahmen der Behörden und TÖB und Stellungnahmen der 
Nachbargemeinden, die in der Abwägung zu berücksichtigen sind. Stellungnahmen seitens der 
Öffentlichkeit wurden nicht vorgetragen.
Im Ergebnis der Bewertung eingegangener Anregungen und Stellungnahmen ergeben sich 
Änderungen in der Satzung. Die Stadt Dassow hatte aufgrund der Stellungnahme des Landkreises 
darüber zu befinden, ob es bei der Satzung verbleibt oder ob ein einfacher Bebauungsplan 
aufgestellt wird. Unter Berücksichtigung der Ortsstruktur und unter Berücksichtigung der 
bestehenden Satzung belässt es die Stadt Dassow bei der Aufstellung der Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung bzw. bei der Ergänzung der vorhandenen Satzung. Es wird auf einzelne 
Festsetzungen verzichtet. Die Grundfläche von 300 m² wird für die Eingriffs-/Ausgleichsbilanz 
herangezogen, jedoch nicht gesondert festgesetzt. Hinsichtlich der offenen Bauweise wird dies als 
entbehrlich angesehen. Hinsichtlich der Geschossigkeit ist im Text-Teil B die Geschossigkeit für 
eingeschossige Wohngebäude enthalten. In der Begründung sollte entsprechend ergänzt werden, 
dass nur eingeschossige Wohngebäude in dem Bereich typisch sind bzw. Gebäude mit der 
festgesetzten Traufhöhe typisch sind. Die Firsthöhe ergibt sich durch die Traufhöhe zuzüglich der 
möglichen Dachneigung. In Bezug auf die Traufhöhe sollte überprüft werden, die Traufhöhe 
in Bezug auf den Erdgeschossfußboden festzusetzen. Bisher ist es Oberkante Gelände. Das 
könnte durchaus gering werden unter Berücksichtigung der heutigen Anforderungen. In der 
bisherigen Satzung ist es über Oberkante Gelände geregelt. Eingeschossige Gebäude als solche 
sind typisch. Es handelt sich dabei maßgeblich um das Erscheinungsbild. Planungsrechtlich 
können die Gebäude auch zweigeschossig sein, wirken jedoch durch die Traufe eher 
eingeschossig. Insofern könnte die Festsetzung der Eingeschossigkeit auch entbehrlich 
werden. Das Erscheinungsbild wird maßgeblich durch die Traufhöhe gebildet. Dies ist auch 
Gegenstand der Ursprungssatzung. Die Nutzung ist im Sinne des § 34 BauGB zu bestimmen. Das 
heißt sie ist nicht nur ausschließlich auf Wohngebäude bezogen. Die Baugrenze wird festgelegt, 
um das bebaute benachbarte Grundstück entsprechend zu würdigen und diese Bebauung 
fortzusetzen. Dies wird als geboten angesehen. Ausgleich und Ersatz wird entsprechend 
Anforderung geregelt. Die Zufahrt ist möglich unter Berücksichtigung des ausreichenden 
Baumschutzes. Hinsichtlich des Biotopsschutzes sind im Bereich der vorhandenen Satzung bereits 
Festsetzungen getroffen. Es wird empfohlen, den Heckenbereich auch am nördlichen 
Grundstücksrand entsprechend zu berücksichtigen und dies entsprechend zu beachten, um eine 
weitere Wanderungsbewegung ergänzend zur Möglichkeit in der bestehenden Satzung nach 
Osten offen zu halten. Hinsichtlich der Natura 2000-Schutzgebietskulisse wird auf die Entwicklung 
aus dem Flächennutzungsplan verwiesen und durch Heckenpflanzung ist eine Abschirmung 
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entsprechend gegeben. Somit können die Belange der Natura 2000-Schutzgebietskulisse und des 
Teiches berücksichtigt werden.
Löschwasser steht für den Umfang von 48 m³/h über 2 Stunden zur Verfügung. Hinsichtlich 
Regenwasser ist der Nachweis durch den Bauherrn zur Versickerung zu bringen, wie es im Ortsteil 
typisch ist. 
Die Stadt Dassow hat das Verfahren zur Aufstellung der Satzung der Stadt Dassow über die 
Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten 
Ortsteils Feldhusen durchgeführt. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit wurde in der Zeit vom 05. Februar 2018 bis zum 12. März 2018 
vorgenommen. Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurde mit 
Schreiben vom 15.01.2018 vorgenommen. Die Abstimmung mit den Nachbargemeinden ist erfolgt.

Die Stadt Dassow hat die eingegangenen Stellungnahmen der Behörden und TÖB überprüft. 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit sind nicht eingegangen. Vom Grundsatz her wird die Aufstellung 
der Satzung wie mit dem Entwurf weiterverfolgt. Es werden einzelne Festsetzungen getroffen. Es 
ergeben sich Belange aus der Abwägung, die bereits im Sachverhalt dargestellt sind und 
entsprechend zu berücksichtigen sind. Unter Bezug auf die Stellungnahme des Landkreises wird 
die Festsetzungsdichte reduziert. Damit sind weiterhin die Mindestanforderungen für die 
städtebauliche Ordnung und Regelung aus Sicht der Stadt Dassow für den Bereich nach § 34 
BauGB gesichert.
Im städtebaulichen Vertrag sind zusätzlich zu den Anforderungen an die Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen ggf. zusätzliche Sicherungsmaßnahmen zu berücksichtigen, durch Sicherung 
der Flächen für Wanderungsbewegungen.
Die gegebenen Stellungnahmen und Hinweise finden in den Planunterlagen der Satzung und ihrer 
zugehörigen Begründung entsprechend der Behandlung der Stellungnahmen durch die Stadt 
Dassow Berücksichtigung. Die Einarbeitung der Abwägungsergebnisse in die Entwurfsunterlagen 
führt nicht zu einer erneuten Auslegung der Planunterlagen. 

Beschlussvorschlag: 
1. Die während der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Beteiligung der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden eingegangenen 
Stellungnahmen und Anregungen hat die Stadt Dassow unter Beachtung des 
Abwägungsgebotes geprüft. Stellungnahmen der Öffentlichkeit lagen nicht vor. 
Es ergeben sich: 
- zu berücksichtigende Stellungnahmen und Anregungen,
- teilweise zu berücksichtigende Stellungnahmen und Anregungen,
- nicht zu berücksichtigende Stellungnahmen und Anregungen.

Darüber hinaus liegen Stellungnahmen vor, die keine abwägungserheblichen Belange 
beinhalten und somit zur Kenntnis genommen werden.
Den Abwägungsvorschlag und das Abwägungsergebnis macht sich die Stadt Dassow zu 
eigen. 

2. Das Amt Schönberger Land wird beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, die Stellungnahmen abgegeben bzw. Anregungen erhoben haben, von dem 
Ergebnis der Abwägung unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

Finanzielle Auswirkungen: 
keine 

Anlage: 
Abwägungstabelle
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Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 1 

 

Seite 3 von 45



Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 2 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 2. 
Die Ausführung zu den beteiligten Fachdiensten und dem Abfallwirtschaftsbetrieb wird 
zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 3. 
Die Stadt Dassow beschäftigt sich mit den eingegangenen Stellungnahmen und 
Anregungen und wird sie einer Abwägung unterziehen. Im Ergebnis der Abwägung 
werden die Belange entsprechend beachtet.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 3 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 4 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
A 
 
Zu 1. 
Die Hinweise der Bauleitplanung werden nachfolgend behandelt. Siehe nachfolgende 
Behandlung und das entsprechende Ergebnis. 
 
Zu 2. 
Die Sachdarstellung entspricht den planungsrechtlichen Gegebenheiten. 
 
Zu 3. 
Die Stadt Dassow ist davon ausgegangen, dass sie Festsetzungen nur als einzelne 
Festsetzungen trifft ohne Grundzüge zu berühren. Die Satzung soll nicht an die Stelle der 
verbindlichen Bauleitplanung (eines Bebauungsplanes) treten, sondern es sollen einzelne 
Festsetzungen getroffen werden. Die Stadt prüft den Sachverhalt im Folgenden auf 
Konformität der Stellungnahme des Landkreises. Sofern die Möglichkeit besteht, weitere 
Festsetzungen zu reduzieren, macht die Stadt davon Gebrauch. 
 
Zu 4. 
Die Stadt beschäftigt sich mit dem Sachverhalt. Im Einzelnen werden zu den Belangen 
Vorkehrungen getroffen. Die 300 m² je eigenständigem Grundstück für die Versieglung 
wurden als zweckmäßig und abgeleitet aus dem Bebauungsumfang in der Ortslage 
gesehen. Für die Eingriffs-/Ausgleichsregelung ist dieser Ansatz wichtig. Die Stadt 
verzichtet auf die Festsetzung der 300 m² Grundfläche, betrachtet diese jedoch weiterhin 
bei der Eingriffs-/Ausgleichsregelung. Auf die offene Bauweise wird verzichtet. Diese ist 
ohnehin ortstypisch. 
Hinsichtlich der Baugrenze belässt es die Stadt Dassow dabei diese festzusetzen. Die 
Baugrenze wird festgesetzt, weil damit das Grundstück hinsichtlich der Überbauung in 
dem rückwärtigen Teil des Grundstücks klargestellt wird. Es wird Bezug hergestellt zu 
der Bebauung auf dem Flurstück 6. Um hier die Übereinstimmung zwischen 
Neubebauung und dem bereits vorhandenen bebauten Grundstück herzustellen, wird die 
Baugrenze weiterhin aufrechterhalten. Auf die Festsetzung der Traufhöhe und der 
Dachneigungen zur Ableitung der Firsthöhe wird in der Planzeichnung verzichtet. Es ist 
bereits im Teil B-Text wie in der Ursprungssatzung enthalten.  
 
Zu 5. 
Dieser Auffassung wird nicht gefolgt. Die vorhandene bauliche Umgebung prägt auch 
diesen Bereich des Grundstücks. Es sind eingeschossige Gebäude, wie sie in der 
Umgebung vorhanden sind. Das Flurstück 6 wurde im Rahmen der Anforderungen der 
bestehenden Satzung überbaut. Die Fortführung dieser Bebauung soll durch die Satzung 
geregelt werden. Deshalb folgt die Stadt Dassow der Anregung nur teilweise. Die 
prägende Bebauung auf dem Nachbargrundstück wird mit herangezogen. 
 

 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 5 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
Zu 6. 
Unter Berücksichtigung der Hinweise des Landkreises und der Beachtung im Rahmen der 
Abwägung hält die Stadt Dassow an der Erstellung der Innenbereichssatzung fest. Die 
Festsetzungsdichte wurde unter Bezug auf die bisher vorliegende Satzung reduziert. 
 
Zu 7. 
Die vorhandene Bebauung prägt die Ortslage hinreichend. Es ist auf der westlichen 
Straßenseite eine lückenlose Bebauung vorhanden. Zusätzliche Flächen werden als 
Ergänzungsgrundstücke mit einbezogen. Es handelt sich um die Ergänzung einer 
vorhandenen Ortsstruktur. Insofern hält die Stadt Dassow die Erstellung der 
Ergänzungssatzung aufrecht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 8. 
Dieser Sachverhalt wird korrigiert. Nach den inhaltlichen Festsetzungen der Satzung 
richtet sich die Zulässigkeit von Vorhaben grundsätzlich nach § 34 BauGB. Somit gilt für 
die Nutzung nicht nur das Wohngebäude zulässig sind. Es gilt jedoch, dass für 
Wohngebäude Festsetzungen getroffen werden, wenn es sich um eingeschossige 
Wohngebäude handelt.  
Es wäre festzuhalten, dass nur eingeschossige Wohngebäude zulässig sind, weil in der 
Umgebung auch nur eingeschossige Gebäude vorhanden sind, die prägend sind. Hierzu 
sollte die Begründung ergänzt werden. Ansonsten wird der Anregung gefolgt und die 
Begründung angepasst. 
 
Zu 9. 
Der Ausgleich wird entsprechend gesichert. 

 
 
 
 
 
Nicht zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 6 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

Zu 10. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Hinweise bestehen. 
 
Zu 11. 
Es gelten nur die inhaltlichen Festsetzungen. In Planzeichnung und Zeichenerklärung 
wird darauf verzichtet. 
 
Zu 12. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Hinweise bestehen. 
 
Zu 13. 
Die Anforderungen an die Heckenpflanzung werden überprüft und neu festgesetzt. Es 
handelt sich nicht um den Punkt 2.1 sondern um den Punkt 2.2. Nur hier sind in den 
inhaltlichen Festsetzungen Anforderungen an Ausgleich und Ersatz getroffen. 
 
Zu 14. 
Die Begründung wird ergänzt. 
 
Zu 15. 
Die Anforderungen wurden bereits in der Bewertung der Stellungnahme behandelt. Die 
300 m² werden für die Ausgleichs- und Ersatzregelung aus der Ortslage abgeleitet, um 
hier eine Bemessung des Ausgleichs zu bestimmen. Die festgesetzte Baugrenze wird unter 
Berücksichtigung der bebauten Nachbarschaft auf dem Flurstück 6 gewählt. 
 
B 
 
Zu 1. 
Die Stadt Dassow nimmt die entgegenstehenden Belange zur Kenntnis. Im Ergebnis der 
Behandlung der Anregungen werden entgegenstehende Belange aus Sicht der Stadt 
Dassow ausgeräumt. Siehe nachfolgende Behandlung. 
 
Zu 2. 
Bisher wurde auf eine gesonderte Eingriffs-/Ausgleichregelung verzichtet. Unter 
Berücksichtigung der innerörtlichen Verdichtung wurde lediglich die Anpflanzung am 
Rand des Gebietes und im Übergang zur offenen Landschaft als Maßnahme festgesetzt, 
um somit eine Kompensation der Eingriffe zu realisieren. Die theoretische Betrachtung zu 
Ausgleich und Ersatz wird ergänzt. 

 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 7 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Zu 3. 
Im Rahmen der Eingriffs-/Ausgleichsregelung wird auf die Erfordernisse für die 
Anrechenbarkeit der Heckenpflanzung geachtet. Für Ausgleich und Ersatz wird eine 4 m 
breite Hecke festgesetzt. Die Pflanzqualitäten und die Arten werden entsprechend 
Ausgleichserfordernis beachtet. 
 
 
 
 
 
 
Zu 4. 
Die Satzung ist nicht mit einer qualifizierten Planung vergleichbar. Es geht um die 
Rechtsfestsetzung der Grundstücke. Der Schutz und die Erhaltung geschützter 
Bestandteile ist im Baugenehmigungsverfahren zu prüfen. Im Rahmen der Bewertung 
wurde betrachtet, ob der Erhalt der Gehölze möglich ist und Zufahrten so gelegt werden 
können, dass die Gehölze erhalten werden können. Dies ist auch aus der Überdeckung der 
Satzung mit dem Luftbild zu erkennen. Die Anforderungen an das 
Baugenehmigungsverfahren sind im Zuge der Beurteilung von Vorhaben nach § 34 
BauGB zu beachten. Die Begründung wird ergänzt. Auf eine Festsetzung umfassender 
Art wird verzichtet.  
 
Zu 5. 
Dieser Hinweis wird entsprechend beachtet. 
 
 
Zu 6. 
Die Begründung und die inhaltlichen Festsetzungen werden ergänzt. 
 
 
 
Zu 7. 
Die Stadt Dassow wird ihre Ausführungen ergänzen. Bereits in der rechtskräftigen 
Satzung wurden nördlich des Teiches entsprechende Maßnahmen und Flächen 
vorgesehen. Dieser Sachverhalt wird in der Satzung über die Ergänzung der Ortslage 
ergänzt. Durch Belassung der Bauaktivitäten auf den Baugrundstücken wird davon 
ausgegangen, dass baubedingte Auswirkungen entstehen können, die jedoch zeitlich 
befristet sind. Anlagebedingte Auswirkungen können durch unversiegelte Flächen auf ein 
unerhebliches Maß reduziert werden. Betriebsbedingte Auswirkungen können 
ausgeschlossen werden. Insofern werden die Planunterlagen entsprechend ergänzt. Es 
werden Heckenpflanzungen von 4 m, die gleichzeitig als Ausgleich und Ersatz dienen, 
festgesetzt. 

 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 8 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Zu 8. 
Die Begründung zur Satzung wird ergänzt. Die Stadt nimmt Bezug auf ihre FFH-
Verträglichkeitsüberprüfungen im Zuge der Aufstellung des wirksamen 
Flächennutzungsplanes. Es handelt sich um eine gleichartige Bebauungsform wie sie im 
Ort vorhanden ist. Eine Abgrenzung zur offenen Landschaft ist erfolgt. Damit können 
erhebliche Auswirkungen vermieden werden. Durch Anpflanzung einer Hecke ist die 
Außenwirkung reduziert. 
 
 
 
 
 
Zu 9. 
Die Rechtsgrundlagen werden entsprechend ergänzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
C 
 
 
 
 
 
Zu 0. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine entgegenstehenden Belange bestehen. 

 
 
Zu berücksichtigen. Ergänzung 
der Unterlagen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 9 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
Zu 1. 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Die Trinkwasserversorgung ist 
gesichert. 
 
Zu 2. 
Der Zweckverband wurde beteiligt. Es ist eine einzelne Kläranlage zu errichten. 
 
 
Zu 3. 
Das Regenwasser ist zu versickern. Die Anforderungen sind wie üblich in der Ortslage zu 
erfüllen. 
 
 
Zu 4. 
Ein Hinweis wird beachtet und in der Begründung ergänzt zu wassergefährdenden 
Stoffen. 
 
Zu 5. 
Dieser Hinweis wird ergänzt. 
 
Zu 6. 
Die Rechtsgrundlagen werden ergänzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
D 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine entgegenstehenden Belange bestehen. 

 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
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 10 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass abfallrechtliche Belange nicht wesentlich berührt 
werden. 
 
E 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine entgegenstehenden Belange bestehen. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Bodenschutz zu beachten ist. Entsprechende 
Hinweise befinden sich bereits in den inhaltlichen Festsetzungen unter § 3 der Satzung. 
 
F 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine immissionsschutzrechtlichen Belange 
entgegenstehen. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass immissionsschutzrechtliche Belange nicht 
erheblich berührt werden. 
 
G 
 
Zu 1. 
Anforderungen an den Brandschutz sind entsprechend zu beachten. 
 
Zu 2. 
Anforderungen an den Brandschutz sind gemäß Landesbrandschutzgesetz M-V zu 
beachten. 

 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
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 11 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
Zu 3. 
Die Löschwasserbereitstellung kann in erforderlichem Umfang gemäß Stellungnahme des 
Amtes Schönberger Land für die Stadt Dassow erfüllt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
H 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 
 
I 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen und die 
Abfallentsorgung gemäß Satzung erfolgen kann. 
 
K 
Zu 1. 
Die Anlage ist nicht beigefügt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 2. 
Die Hinweise zu vorgelegten Unterlagen und Planungszielen werden zur Kenntnis 
genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 

Seite 15 von 45



Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 14 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Zu 3. 
Die Ausführungen der raumordnerischen Bewertung sind der Stadt Dassow bekannt und 
werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 4. 
Die Vereinbarkeit mit den Zielen der Raumordnung und Landesplanung wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
Zu 5. 
Die Beurteilungsgrundlagen ändern sich aus Sicht der Stadt nicht. Die Stadt Dassow hält 
ihre Planungsabsichten aufrecht. 
 
Zu 6. 
Dies ist das Geschäft der laufenden Verwaltung und wird durch die Verwaltung erledigt. 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 0. 
Es wird nachfolgend die Behandlung der Anregungen und Stellungnahmen 
vorgenommen. Siehe nachfolgende Behandlung. 
 
Zu 1.1. 
Die Stadt Dassow entwickelt die Satzung auf der Grundlage des wirksamen 
Flächennutzungsplanes. Anteilig sollen Ausgleichsmaßnahmen auf dem Grundstück zum 
Übergang zur offenen Landschaft möglich sein. 
Ansonsten sollen Kompensationsflächenäquivalente aus einem Ökopool, der bereits 
vorbereitet ist, in Anspruch genommen werden. Hierfür werden aus Sicht der Stadt 
Dassow keine weitergehenden Beteiligungsverfahren erforderlich. 
Die Klärung der Nutzung der landwirtschaftlichen Flächen wird dem privaten 
Vorteilnehmer überlassen. Eine Ausgleichszahlung ist nicht im planungsrechtlichen 
Zusammenhang beachtlich. Unabhängig davon fehlt der Stadt die entsprechende 
Rechtsgrundlage. 
 
Zu 1.2. 
Aus Sicht der Stadt Dassow genügt die Ausführung. Andere Flächen werden für die 
Satzung bis auf Kompensationsflächenäquivalente eines Ökopools nicht in Anspruch 
genommen. Insofern erwartet die Stadt Dassow keine neue Stellungnahme.  
 
Zu 2.1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich das Satzungsgebiet im 
Bodenordnungsverfahren Pötenitz befindet. 
 
Zu 2.2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Bedenken nicht geäußert werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 

Seite 17 von 45



Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung der Satzung über die Festlegung und Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 16 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Zu 3.1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange des Naturschutzes des StALU nicht 
berührt sind. Die aus Sicht der Stadt Dassow erforderlichen Behörden und TÖB wurden 
beteiligt. 
 
 
Zu 3.2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass wasserwirtschaftliche Belange des StALU nicht 
berührt sind. 
 
 
Zu 3.3. 
Dies ist der Stadt Dassow bekannt. Der Landkreis hat sich mit seiner Stellungnahme 
entsprechend geäußert. Kenntnisse über Altlasten liegen nicht vor. 
 
 
Zu 3.4. 
Ein entsprechender Hinweis befindet sich bereits in den inhaltlichen Festsetzungen. Eine 
Präzisierung erfolgt. 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 4.1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen nach BImSchG in der 
immissionsschutzrelevanten Umgebung vorhanden sind. Die Begründung wird ergänzt. 
 
Zu 4.2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine immissionsschutz- sowie abfallrechtlichen 
Bedenken bestehen. 
 
 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens des LUNG keine Stellungnahme abgegeben 
wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
Zu 2. 
Die Korrektur zur Benennung der Stadt Dassow wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 0. 
Die Ausführung wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 1. 
Die Sicherung von Trinkwasser wird zur Kenntnis genommen und beachtet. 
 
Zu 2. 
Die Ausführungen zum Löschwasser werden zur Kenntnis genommen und beachtet. 
 
Zu 3. 
Die Ausführungen zur Kleinkläranlage werden ergänzt. 
 
Zu 4. 
Die Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers obliegt dem privaten Bauherrn durch 
entsprechende Vorrichtungen die Versickerung zu ermöglichen. Dies ist ortstypisch. 
 
Zu 5. 
Die allgemeine Ausführung wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen. 
 
Zu 2. 
Die Informationen zum Leitungsbestand werden zur Kenntnis genommen. Es handelt sich 
um Hauptleitungen im öffentlichen Bereich sowie um Hauszuleitungen. Es handelt sich 
lediglich um einen Hinweis im Rahmen des Planverfahrens. Die Stellungnahme bzw. der 
Leitungsverlauf werden zu den Verfahrensunterlagen genommen. Einweisungen im Zuge 
von Baumaßnahmen sind gesondert zu beachten. 
 
Zu 3. 
Der Sachverhalt wird zwar zur Kenntnis genommen, irritiert jedoch. Es handelt sich nur 
um ein Grundstück, dass in die Bebauung einbezogen wird. Insofern geht die Stadt davon 
aus, dass die Belange geregelt werden können. Sollte wider Erwarten kein Grundstück im 
öffentlichen Raum ausreichend sein, sind auf privaten Flächen entsprechende 
Vorkehrungen zu treffen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 4. 
Hinweise zu Baumpflanzungen werden beachtet. Dies wird ergänzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 5. 
Hinweise zu Kabeln werden beachtet. Dies wird berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 6. 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen der Hanse Gas GmbH vorhanden 
sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
Zu 2. 
Die übrigen Ver- und Entsorger wurden beteiligt. Die Netz Lübeck GmbH wurde 
beteiligt. Eine Stellungnahme der Netz Lübeck GmbH liegt nicht vor. 

 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen vorhanden oder in nächster Zeit 
geplant sind. 
 
Zu 2. 
Es ist der Stadt Dassow bekannt, dass Stellungnahmen nur für den angefragten Bereich 
abgegeben werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Vollmacht der GDMcom als beauftragtes Dienstleistungsunternehmen wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen vorhanden sind und keine zurzeit 
laufenden Planungen berührt werden. 
 
Zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 
 
Zu 4. 
Eine Veränderung des Geltungsbereiches ist nicht vorgesehen. Auch für 
Ausgleichsmaßnahmen sollen im Bedarfsfall die Kompensationsflächenäquivalente auf 
Flächen außerhalb des Grundstücks in Form von Ökopools, die bereits gesichert sind, in 
Anspruch genommen. Somit ergeben sich keine weiteren Anforderungen. Die zeitlichen 
Anforderungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 5. 
Die aus Sicht der Stadt Dassow erforderlichen Behörden und TÖB wurden beteiligt. 
 
Zu 6. 
Die Vollmacht und die Zuständigkeit der GDMcom wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 7. 
Die Kontaktdaten und Kontaktinformationen werden bei Bedarf in Anspruch genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Allgemeine Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 2. 
Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Waldflächen betroffen sind und keine 
Hinweise oder Ergänzungen erteilt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange betroffen sind und keine Bedenken 
oder Anregungen erhoben werden. 
 
Zu 2. 
Die Stadt Dassow hat diejenigen Behörden und TÖB beteiligt, die aus ihrer Sicht im 
Rahmen des Beteiligungsverfahrens berührt sind. Sofern der BBL M-V die Beteiligung 
weiterer Behörden und TÖB wünscht, ist dies die Aufgabe des BBL M-V. Weitergehende 
Beteiligungen sind aufgrund der Stellungnahme durch die Stadt Dassow nicht vorgesehen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen. Es wird zur Kenntnis genommen, dass 
Anlagen nicht berührt sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Flurstücke in Verwaltung der 
Landgesellschaft berührt sind und daher keine Einwände erhoben werden. 
 
 
 
 
Zu 2. 
Die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Die Stadt Dassow geht 
davon aus, dass von den Grundstücken der Ergänzungssatzung lediglich Grundstücke von 
Privaten berührt sind. Eine nochmalige Nachfrage ist deshalb entbehrlich. 
 
Zu 3. 
Die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Kontaktdaten werden 
gern bei Bedarf in Anspruch genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine bergbaulichen sowie Belange nach 
Energiewirtschaftsgesetz berührt sind. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bergbauberechtigungen oder Anträge auf 
Bergbauberechtigungen vorliegen. 
 
Zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände oder ergänzenden Anregungen 
vorgebracht werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Hinweise bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Festpunkte berührt sind. Das Merkblatt wird 
zu den Verfahrensunterlagen genommen und in der Begründung ergänzt. 
 
Zu 2. 
Das Katasteramt des Landkreises wurde beteiligt. Eine Stellungnahme seitens des 
Kataster- und Vermessungsamtes wird in der Stellungnahme des Landkreises erwähnt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine grundsätzlichen Bedenken bestehen. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange nicht berührt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Aussage, dass das Landesamt nicht zuständig ist, wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 2. 
Der Landkreis als zuständige Behörde wurde beteiligt. Besondere Anforderungen die über 
den Brandschutz hinausgehen, wurden nicht mitgeteilt. 
 
Zu 3. 
Die Kampfmittelauskunft wird empfohlen und ist bereits Satzungsbestandteil. 
 
 
 
 
 
Zu 4. 
Die Ausführungen zur Kampfmittelauskunft befinden sich bereits auf der Satzung. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Zu 5. 
Allgemeine und die Satzung nicht betreffende Belange werden zur Kenntnis genommen. 
dies wird zu den Verfahrensunterlagen genommen. 
 
Zu 6. 
Hinweise können nur beachtet werden, solange sie für die betreffende Satzung Bedeutung 
haben. 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus polizeilicher Sicht keine Bedenken bestehen 
und keine Einwände erhoben werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Ausführungen zum Löschwasser werden beachtet. Die Löschwasserbereitstellung ist 
somit gesichert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen bestehen im Zuge der 
gemeindenachbarlichen Abstimmung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen bestehen im Zuge der 
gemeindenachbarlichen Abstimmung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
III.6 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen und Bedenken seitens der 
Hansestadt Lübeck vorgebracht werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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